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Die Helden waren die Linienrichter

Uster: Kürzlich trafen sich auf der Sportanlage Buchholz in Uster zum fünften Mal sieben Teams ver-

schiedener Beschäftigungsangebote aus dem Kanton Zürich zum Jobbus-Cup der Stiftung Netzwerk. Mit

dabei war der Jobbus des Bezirks Meilen.

Seite an Seite rannten, kickten, litten und kämpften Klientinnen, Klienten und Sozialarbeiter um Sieg und

Ehre. Nach äußerst fairen Spielen, fantastischen Zweikämpfen, jubelnden Goalgettern, einem verdrehten

Knie und einem übertretenen Fuß standen die Finalisten fest. Es waren dies die erste und zweite

Mannschaft der Stiftung Netzwerk, Jobbus/Garage I und Jobbus/Garage II. Die wahren Helden des

Nachmittags waren jedoch die beiden legendären Linienrichter. Sie kontrollierten vor den Spielen die

Tornetze, fuchtelten mit ihren Fahnen in der Gegend umher und lasen dem Schiedsrichter gar einmal

tüchtig die Leviten, als dieser ein Foul übersah. Vielleicht sollte sich Sepp Blatter mal mit ihnen in

Kontakt setzen: Gute Linienrichter sind bekanntlich rar.

Rangliste:

1. Jobbus/Garage II

2. Jobbus/Garage I

3. Pischte 53 (DDmG Wallisellen)

4. Mobile Werkstatt Wädenswil

5. Jobbus Bezirk Uster

6. Jobbus Bezirk Meilen

7. Büro Job Uster


